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Zitat von Raket-O-Katz

Im Unterricht - so ist das zumindest an unserer Schule für die beiden Trisomie21-Kinder
im kommenden Jahr angedacht - wird teilweise (!) differenziert. D.h. bei einigen
Fächern ist ein geschulter Förderlehrer dabei. Er ist entweder mit den beiden
behinderten Kindern und allen anderen Klassenkameraden im gleichen Raum oder er
nimmt die beiden Kinder in ein Nebenzimmer für Extraaufgaben. Diese Lehrkraft ist
aber nur sehr wenige Stunden die Woche (ich glaube es sind 4 - von 32!!!) mit dabei.
Den restlichen Unterricht dürfen die Gymnasiallehrer alleine wuppen. Das bedeutet:
Extramaterial erstellen, deutlich differenzieren und vor allem auch die
Betreuungsarbeit leisten, von der schon weiter obem im Thread die Rede war. Ich
wiederhole mich hier gerne: bei einer Klassengröße von 32 Kindern und wirklich nicht
ansatzweise für die Aufgabe ausgebildete Lehrer ist das ein Witz bzw. eher ein
Trauerspiel.

Bei Kindern mit Down's/Trisomie21 kann man doch nicht "teilweise" differenzieren. Das klingt
nach totalem Unsinn an eurer Schule.  Meine Kollegin hat naechstes Schuljahr einen
Schueler mit Down's und da wird der Grossteil der Unterrichtsplanung angepasst und
individualisiert. Ausserdem hat er fuer 21 Stunden pro Woche (von insgesamt 25 Stunden)
einen Lernhelfer. Genauso werden auch "unstrukturierte Zeiten", wie die Zeit vor der Schule
und die Mittagspause beaufsichtigt, und der Schueler wird von einer Stunde zur naechsten
begleitet, sollten die in verschiedenen Raeumen stattfinden. Man kann ihn doch nicht einfach
sich selbst ueberlassen. Unterrichtsmaterialien werden von unserer Foerderabteilung erstellt.
In meiner Klasse hab ich ebenfalls einen Lernhelfer (allerdings nur fuer 6 Stunden, wird aber
wahrscheinlich mehr), fuer meine Schueler mit Asperger's.
Es ist so schon schwierig genug, fuer alle zu differenzieren. Persoenlich finde ich es
unverantwortlich, Kinder absichtlich in eine Schule zu stecken, die ihrem Foerderbedarf nicht
gerecht werden kann. Die Leiterin unserer Foerderabteilung sieht das allerdings vollkommen
anders. Die unterrichtet aber auch meist nicht in den Klassen (und hatte ganz zufaellig
ausgerechnet in der Stunde nen Lernhelfer in meiner diesjaehrigen Klasse - mit sehr hohem
Foerderbedarf - in der sie meine Kids unterrichtet hat...ja, so ein Zufall aber auch).
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